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BAD GANDERSHEIM. Nun sind  
sie schon wieder vorüber, die  
66. Gandersheimer Domfest -
spiele, und das Motto ŒAlles  
wird gut• hat sich nicht nur bi -
lanztechnisch bewahrheitet.  
Es war nicht immer leicht in  
dieser Spielzeit, die besonders  
im Juli ungewöhnlich oft vom  
Wetter gebeutelt wurde.  

Und doch konnte sie am En -
de das erhoffte Kartenergeb -
nis erreichen. Der ŒKultur -
leuchtturm• in Südnieder -
sachsen hat nichts von seiner  
Strahlkraft verloren.  

Am Sonntagabend dann die  
letzte Vorstellung dieser Spiel -
zeit. Noch einmal tobten die  
Kit-Kat-Girls in ŒCabaret•  
über die Bühne, bis der dunkle  
Vorhang “el, den die Machter -
greifung der Nationalsozialis -
ten am Ende des Stücks be -
deutete.  

Doch damit allein geht eine  
Spielzeit nicht zu Ende. Nach  
dem Schlussapplaus wurde es  
voll auf der Bühne: Neben  
dem Cabaret-Ensemble traten  

alle anderen Ensemblemitglie -
der, Techniker, Personal hinter  
den Kulissen und viele weitere  
Mitwirkende vor das Publi -
kum. Am Ende dürften es über  
100 Menschen gewesen sein,  
die da standen und den Dank  
durch den Intendanten Achim  
Lenz entgegennahmen. Dank  
für eine außergewöhnliche  
Spielzeit und ein engagiertes  
Team, das aus noch viel mehr  
Mitwirkenden besteht, als hier  
nun zu sehen waren, denn zur  
Ausrichtung der Domfestspie -
le gehören ja auch Absperrun -
gen, Sanitäts- und Sicherheits -
dienst und vieles weitere  
mehr, das unverzichtbar ist  
und meist aber kaum wahrge -
nommen wird. Es war Lenz ein  
Bedürfnis, all diesen Men -
schen, die für ihn erst die Fest -
spiele möglich machen, tiefen  
Dank auszusprechen. Der Bei -
fall des Publikums einer noch  
einmal zu etwa 75 Prozent be -
setzten Schlussvorstellung un -
terstrich dies.  

Und dann gab es da noch ei -
ne Überraschung: Lenz erklär -
te, bei dieser Gelegenheit ei -

nem Menschen noch besonde -
ren Dank abstatten zu wollen,  
und holte, zu deren eigener  
Überraschung, Franziska  
Schwarz auf die Bühne. Es sei  
ihm und den Domfestspielen  
ein Bedürfnis gewesen, ihr  
Ausscheiden aus dem Bürger -
meisteramt und allen daran  
hängenden Tätigkeiten nicht  
einfach so verstreichen zu las -
sen, ohne ihr als steter Unter -
stützerin der Domfestspiele  
noch einmal öffentlich gebüh -
renden Dank ausgesprochen  
zu haben.  

Lenz wörtlich: ŒIch wünsche  
dir, dass du auch in Zukunft,  
wenn auch in anderer Rolle,  
ein leidenschaftlicher Fan und  
eine engagierte Unterstützerin  
der Domfestspiele bleibst, für  
diese Stadt und ihre kulturelle  
Strahlkraft. Es darf meines Er -
achtens nicht sein, dass je -
mand, der sich über Jahre hin -
weg so für das Gemeinwesen  
eingesetzt hat, einfach ohne  
Dank zur Seite gestellt wird,  
ganz gleich, wie sehr man in  
manchen Fragen noch polari -
siert. Und ich möchte das hier  

einmal klarstellen: Ich stehe  
weder auf der einen noch der  
anderen Seite, aber wir alle  
von den Gandersheimer Dom -
festspielen stehen hinter den  
Menschen, die uns mit Herz -
blut und Leidenschaft zur Sei -
te stehen. Und Du, liebe Fran -
ziska, hast das über viele Jah -
re getan. Dafür danken wir Dir  

von Herzen mit großem Res -
pekt, Anerkennung und ganz  
persönlicher Wertschätzung.•  

Zum Beifall überreichte Dra -
maturgin Jennifer Traum dann  
ein ein kleines Geschenk. Der  
Bedankten war die Überra -
schung und gleichzeitig eine  
tiefe Rührung deutlich anzu -
merken.  

66. Domfestspiele: Großer Dank       
an alle zum Abschluss 

Überraschende Ehrung für frühere Bürgermeisterin Franziska Schwarz durch den Intendanten

Nach Unfall aus dem 
Staub gemacht 
BAD GANDERSHEIM. Wie die 
Polizei jetzt mitteilt, ereignete 
sich bereits am 4. August ge-
gen 14.26 Uhr in der Albert-
Rohlo�-Straße ein Unfall mit 
Fahrer”ucht. Ein bislang un-
bekannter Fahrzeugführer ei-
nes silbernen Kleinwagens 
beschädigte beim Ausparken 
einen geparkten schwarzen 
Pkw (Opel). Der Beifahrer ha-
be den Fahrer auf den 
Zusammenstoß aufmerksam 
gemacht, berichtet die Poli-
zei, der Fahrer habe seine 
Fahrt aber dennoch fortge-
setzt, ohne sich um scha-
densregulierende Maßnah-
men zu kümmern. An dem 
schwarzen Opel des Geschä-
digten entstand ein Sach-
schaden in Höhe von ca. 
2.500 Euro. Vom Polizeikom-
missariat Bad Gandersheim 
wurden Ermittlungen wegen 
einer Verkehrsunfall”ucht 
aufgenommen. 
Zeuginnen und Zeugen, wel-
che sachdienliche Hinweise 
geben können, werden 
gebeten, sich bei der Polizei 
Bad Gandersheim unter der 
Nummer (05382) 9 53 90 
oder jeder anderen Polizei-
dienststelle zu melden. Aber 
auch an den Verursacher er-
geht der Hinweis, sich bei der 
Polizei Bad Gandersheim zu 
melden, um das Unfallge-
schehen aufzuklären. pol 

ŒALICE• wurde  
beschmiert 
GEHRENRODE.  In der Zeit 
von Freitag, 15. August, 22 
Uhr, bis Sonnabend, 16. Au-
gust, 10 Uhr, machten sich 
bisher unbekannte Täter an 
der mobilen Geschwindig-
keitsmessanlage ŒALICE• zu 
scha�en, sodass es zu einer 
Funktionseinschränkung kam. 
Die Messanlage, die sich in 
der Ortsmitte von Gehrenro-
de befand,  wurde mit Sprüh-
farbe versehen. ŒALICE•  ist 
ein Akronym für Autonomous 
Lidar Concept for Enforce-
ment und wird zur Geschwin-
digkeitsüberwachung im 
Straßenverkehr eingesetzt.  
In diesem Fall wurden Ermitt-
lungen wegen Störung 
ö�entlicher Betriebe aufge -
nommen. Zeugen und An-
wohner weden gebeten, Hin-
weise an das Polizeikommis-
sariat Bad Gandersheim unter 
der Telefonnummer (05382) 
9 53 90  zu melden. pol 

So ist die Stadtkasse 
zu erreichen 
BAD GANDERSHEIM. Noch bis  
Freitag, 29. August, ist die 
Stadtkasse im Verwaltungs-
gebäude ŒWilhelmsburg•, 
Barfüßerkloster 15, zu folgen-
den Zeiten erreichbar:  
montags von 9 bis 12 Uhr 
sowie donnerstags von 14 bis 
15.30 Uhr. red

ALTGANDERSHEIM. Vor Kurzem  
fanden sich 27 Sängerinnen  
und Sänger des neuen Pro -
jektchores Concerto Vocale  
Niedersachsen zu einem in -
tensiven Probenwochenende  
in der Turner-Musik-Akade -
mie in Altgandersheim ein.  
Die Neugründung des Kam -
merchores war eigentlich mal  
für eine von der Landeskirche  
angeregte Neukonzeption der  
Kirchenmusikerstelle an der  
Stiftskirche erfolgt, die sich  
dann aber zerschlagen hat.  

Concerto Vocale Nieder -
sachsen setzt sich aus versier -
ten Sängerinnen und Sängern,  
insbesondere aus der Südnie -
dersächsischen Region und  
darüber hinaus, zusammen.  
Angestrebt ist ein homogener  
und stimmlich ausgewogener  
Chorklang in dem Kammer -
chor.  

Viele der Sängerinnen und  

Sänger sind durch die ehema -
lige Mitwirkung in Kammer -
chören wie der Capella Vocale  
Gandersheim in der historisch  
informierten Aufführungspra -
xis erfahren und setzen sich in  
der konzertanten Arbeit mög -
lichst zu ebensolchen Beset -
zungsstärken zusammen.  

Der Chor wird auch nach  
diesem ersten Konzertprojekt  
mit Händels Messias am Sonn -
tag, 31. August, um 17.30 Uhr  
zum Abschluss der 27. Gan -
dersheimer Dommusiktage (in  
der Stiftskirche und dem Kai -
sersaal) weiter unter der Lei -
tung von Martin Heubach als  
Projektchor in der Träger -
schaft von Concerto Ganders -
heim arbeiten.  

Als nächstes Projekt ist noch  
in diesem Jahr die Aufführung  
aller sechs Kantaten des Weih -
nachtsoratoriums am vierten  
Advent geplant. red

Probenwochenende für Händels Messias 
Neuer Kammerchor arbeitete drei Tage in der Musikakademie in Altgandersheim 

Stadt Bad Gandersheim
STADTBEREICH

TERMINE 
HIER & HEUTE 

BAD GANDERSHEIM:  
Machbar: Digital “t. 14 Uhr, 
Tre� zum Austausch für digi-
tal Interessierte, Martin-Lu-
ther-Haus, Stiftsfreiheit 1 
 
Lese- und Sprachtre�. 16.30 
Uhr, Moritzstraße 6 
 
Together - After Work. 17 
Uhr, mit Musik, Abteihof 1

Grandioses Schlussbild nach der letzten Vorstellung der 66. Spielzeit: Zahlreiche Mitwirkende nahmen auf der Bühne den Dank des Intendanten und durch das Publikum entge-
gen. FOTOS (2): Hillebrecht

Überraschender Dank an eine stete Unterstützerin: Intendant Achim 
Lenz würdigte das Engagement von Franziska Schwarz für die Fest-
spiele: ŒNicht einfach ohne Dank zur Seite stellen.•

Der Projektchor Concerto Vocale Niedersachsen war zum Probenwochenende in der Turner-Musik-Aka-
demie Altgandersheim. 


